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Mit dr Zit lernt dänn s Schwizervolch d Milch scho na
als öppis chöschtligs schätze

Fremdwörter

Ich habe eine Kunstkritik gelesen, und
darin war beinahe jedes Wort ein Fremdwort.

Hüten wir uns aber, den Kritiker
darum als einen Ausbund der Weisheit
anzusehen - er scheint mir eher ein
Ausbund der Bequemlichkeit zu sein. Oder,
einfach gesagt, ein phlegmatisches
Individuum, das eine chronische Idiosynkra¬

sie hegt gegen die okkasionelle Transposition

heterogener Lokutionen in das in
juveniler Periode assimilierte Idiom.

Röbi

Am Schalter

«... und Ire Bruef: Fischverchäufer »

«Ja, hänzis verrate?»

«Nei, gschmöckt!» bl
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